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Das V. Buch.
Vom Königreiche Polen.

Vc&amp;gt; rberLcht.
I.

Von dem Namen.
Polen, ßat. POLONIA, bat leinen Namen von

dem Worte POLÆ, welches eine Ebene bedeutet :
und dicsenNamen führet diesesLand mit allemRech-
te, weil man selten einen Berg darinnen antrist.

II.
Von der Grösse.

Polen ist vor diesem viel grösser gewesen als heu-
tiges Tages ; Denn es hat das gantze Hertzogthum
Schlesien dazu gehöret, welches bis -742.zrirKro-
ne Böhmen gerechnet ward-, ehe es nemlich von der¬
selben loß gerissen, und mit aller Sonverainitat an
Preuffen abgetretenward, davon in Deutschland im
Buche von Schlesien ausführlich gehandelt worden.

Es ltt aber dem ohngeachtet noch ein sehr grosses
Reich, dessenGrentzen sich vonDeutschland bis nach
Moscau, das ist von Osten gegen Westen auf 240.
Meilen; von Süden aber gegen Norden auf 200.
Deutsche Meilen erstrecket.

HI.
Von den Flüssen.

Die kleinen werden schon an ihrem Orte Vorkom¬
men : Die vier grossen Flüsse aber muß man bald
Anfangs mercken:

I. 3):eWEiXEL, £at. Vîflula, entspringet in Mäh.
xen , und gehet durch Preuffen in die Off - See.

II. ©er NIESTER ober DNIESTER , fiat. Tyras, ent.
springet unten auf den Carpathischen Gebürgen, und gehet
durch die Türckey in bas sch wartze Meer.

III. Der


